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Die Lügenpolitik Chamberlains
Halle 9 Januar

Die Enthüllungen der Jndependance Belge über das Treiben
jamberlains von denen wir bereis kurz Notiz nahmen ſtehen gegen
rtig im Vordergrund des Jntereſſes Jn der letzten Zeit hatte man
entlich von dem guten Joſeph Chamberlain ſo zu ſagen recht wenig
hört die öffentliche Meinung in England beſchäftigte ſich in den letzten
ochen faſt ausſchließlich mit dem Kriegsminiſter dem Schatzſekretär dem

herkommandirenden Lord Wolſeley und den anderen Perſonen die
genblicklich nicht grade zur Erbauung des kleinen politiſch ernſten Theils
z engliſchen Volkes auf dem dort üblichen Wege der anonymen Preß
de jeder dem andern die Schuld für die deprimirenden Erfolge in Süd
ika zuzuſchieben ſuchen und wenn dieſe Zänkereien ſchwiegen kam
mer zur rechten Zeit ein Kitchener und Roberts in den Vorder
und und zog die Aufmerkſamkeit von dem eigentlichen Held der ganzen
ſchichte ab ſo befand ſich der ſehr ehrenwerthe Herr und Doktor

noris causa Joſephus Chamberlain einigermaßen außer Schußlinie und
irde vermuthlich auch längere Zeit ſtill und procul negotiis ſich ein
nig von den Strapazen der Oktober und Novembermonate erholt haben
nun nicht Jemand den man heute noch nicht genau bezeichnen kann

h den Sport geleiſtet hätte den Kolonialſekretär aus ſeinem Winter
hlaf herauszulocken und ihn der Mitwelt in bengaliſcher Beleuchtung zu
gen Wer die Veröffentlichungen in der Independance Belge veran
ßt hat iſt heute noch nicht ganz klar die Einen rathen wahrſchein
h irrthümlich auf Stead die Anderen auf Dr Leyds aber die Perſon
s Angreifers iſt für die Sache zunächſt gleichgiltig und wer das Ver
enſt hat Klarheit in die verworrenen Wege und Windungen der Cham
rlainſchen Lügenpolitik zu bringen mag ſich vorläufig gern im Stillen
es guten Werkes freuen

Die zwanzig Briefe ſind geſchrieben von und an E Fairfield früher
e rechte Hand Chamberlains in der Colonial Office Mr Hawksley
üher Syndicus der Chartered Company Mſſrs Cripps Bigham und
yndham Mitglieder des ſüdafrikaniſchen Comités Doktor Harris zeit
iliger diplomatiſcher Agent Cecil Rhodes in London Doktor Jameſon
d R J das heißt Mrs Richard J Chamberlain Schwägerin
n Joe Dieſe Briefe und Telegramme werfen ein recht eigenthüm

ches Licht auf den Charakter Chamberlains der obwohl er wiſſen oder
och wenigſtens annehmen mußte daß belaſtendes Material an Briefen
der Telegrammen gegen ihn vorlag mit der größten Emphaſe erklärte

habe nichts von den Rhodeſchen Abſichten gewußt und niemals ſeinen
ertrauensmann Fairfield damit beauftragt die Freiſprechungen von
ameſon und von Rhodes vor dem aus dem Hauſe gewählten Komitee
nzuſtreben Die Veröffentlichung ſoll ferner den abſoluten Beweis
ringen daß das ganze Gerichtsverfahren damals eine Farce war und
jaß die Dokumeute die wirklich Licht in die Sache hätten bringen können
infach zurückbehalten wurden Der erſte Theil der Veröffentlichungen
ringt dieſen Beweis ziemlich unzweideutig aber die Jndependance Belge
ündigt an daß ſie noch mehr Material ad acta Chamberlain beſitzt
und ſo kann die Sache ja noch recht gemüthlich werden

Von den Londoner Zeitungen ſchweigen Times S9 m tandard Tele

Verwirrte Fäden
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wilſon räuſperte ſich mit einem ungläubigen So ſo

da er aber keine Anſtalten traf dem Weine zuzuſprechen ſo
ſtreckte Hill die Hand nach der Flaſche aus Der andere hielt
ihn zurück Koſten Sie lieber nicht von dieſem Rebenſaft
warnte er Man kann in gewiſſen Fällen gar nicht vor
ſichtig genug ſein

Wohl eine halbe Stunde ſaßen ſie ziemlich ſtill und ſchwei
gend beiſammen abwechſelnd auf das Ticken der goldenen Stutz
uhr und auf das Geräuſch lauſchend das aus dem Speiſeſaal
zu ihnen herüberdrang Gläſerklirren Lachen und lautes Reden
Holman Black hatte dies Eſſen zu Ehren eines der leitenden
Männer ſeiner Partei veranſtaltet und natürlich nur politiſche
Freunde eingeladen Die Herren ſchienen ſehr animirt zu ſein
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denn es verging eine weitere halbe Stunde ehe ſie ſich zum
Aufbruch rüſteten Endlich waren alle Gäſte fort und gleich
darauf begab ſich Herr Black in den kleinen Salon wo Wilſon
und ſein Gefährte auf ihn warteten

Jch bedauere abgehalten geweſen zu ſein ſagte er die
beiden begrüßend die er augenſcheinlich nicht wiedererkannte

Was hat Sie zu ſo ungewohnter Stunde zu mir geführt
Handelt es ſich um eine politiſche Sache

Nein erwiderte Wilſon in gemeſſenem Ton den Haus
herrn ſcharf fixirend unſere Angelegenheit hat nichts mit der
Politik zu thun obgleich ſie deshalb nicht weniger wichtig iſt
Wollen Sie die Güte haben die Thüren zu ſchließen damit
wir ungeſtört bleiben

Verwundert ſchaute Black auf kam aber dem Wunſche ſo
fort nach und indem er zu Wilſon zurückkehrte bemerkte er
zögernd Jch glaube ich habe Sie ſchon einmal geſehen

Der Beamte verbeugte ſich mit einem flüchtigen Lächeln
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Belge vermuthlich weil ſie nicht recht wiſſen was ſie dazu ſagen ſollen
Morning Leader bringt auszugsweiſe den Text der Briefe und
Chronickle gloſſirt ſie ausführlich ohne indeſſen zunächſt eine entſcheidende

Anſicht zu äußern Den peinlichſten Eindruck macht offenbar der Brief
der Mrs Richard Chamberlain der undatirt iſt und an Hawksley den
Syndikus der Chartered Company und Vertrauensmann von Rhodes
addreſſirt iſt Sie ſchreibt darin u A

Auch ich bin Jhrer Anſicht daß jetzt für J C Joſef Chamberlain
wenig oder gar nichts gethan werden kann Er wußte was er zu er
warten hatte und wird genügend Zeit gehabt haben ſich die Sache zu
überlegen ehe C J R ankommt Nicht weniger verdächtig iſt eine
Phraſe aus dem Briefe Hawksleys in dem er ſagt Jch glaube wir ſind
noch lange nicht über den Berg

Jn einem weiteren Briefe erſucht Hawksley den bekannten Vertrauens

mann Ehamberlains Mr Fairfield dafür Sorge zu tragen daß die
Herren Carſon Cripps und Wyndham in das Komitee das die Anklage
gegen Rhodes und Jameſon zu prüfen hatte gewählt werden Fünf Tage
ſpäter kann Hawksley bereits dem ebenfalls nicht ganz unbekannten Herrn

Beit telegraphiren daß er Wyndham und Fairfield geſprochen hat und
daß dieſe Beiden Alles Mögliche thun wollen und thatſächlich ſind
Cripps und Wyndham Mitglieder des Komitee s geworden

Die Korreſpondenz des Syndikus der Chartered Company iſt überhaupt
von A bis Z recht intereſſant So wenn er ſchreibt daß Chamberlain
es ſich ganz allein zuzuſchreiben hätte wenn die Kabeltelegramme aus der
letzten Hälfte des Jahres 1895 oder beſſer die Verhandlungen aus jener
Zeit zum Vorſchein kämen oder wenn er Feairfield dringend bittet ihn
ſofort davon in Kenntniß zu ſetzen wenn ein Perſonenwechſel oder ſonſt
Schwierigkeiten bei der Zuſammenſetzung des Komitees erfolgen ſollten

Jn Summa beweiſen die Briefe daß der Vertrauensmann Chamber
lains und der Vertrauensmann von Rhodes miteinander ſowie mit
Jameſon Beit ferner mit mehreren Mitgliedern des Richterkomitees ſowie
mit den nahen perſönlichen Verwandten Chamberlains in intimen Be
ziehungen ſtanden daß die Perſonen welche die Chartered Campany als
Richter zu haben wünſchte in die Kommiſſion gewählt wurden daß mit
Wiſſen und Willen Chamberlains die 95 er Kabeltelegramme und Verhand

lungen von der Einſichtnahme durch die Gerichtskommiſſion ausgeſchloſſen
wurden ſowie endlich daß Chamberlain ſchon zu dieſer Zeit die Gewohn
heit hatte ſeine Freunde und Gönner in Verlegenheit zu bringen denn
die Phraſe wenn dieſe Kabeltelegramme und Verhandlungen von 1895
hervorgeſucht werden hat er Chamberlain ſich das ſelbſt zuzuſchreiben

zeigt deutlich daß man mit Chamberlains Thätigkeit nicht zufrieden war
Das ſind ſehr böſe Dinge die da ans Tageslicht kommen und es iſt

zu verwundern wie der Vielgewandte jetzt wohl verſuchen wird ſich aus
der Schlinge zu ziehen Das billigſte und einfachſte Mittel wäre vielleicht

die Briefe einfach für Fälſchungen zu erklären aber viel Glück würde
Joſef damit kaum haben

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Verlin 8 Januar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den üblichen Spaziergang im Thiergarten nahm während
deſſelben die Abmeldung des Majors Morgen Attachés bei der dieſſeitigen
Botſchaft in Konſtantinopel vor ſeiner Rückkehr auf ſeinen Poſten ent
gegen und kehrte nach einer Beſprechung mit dem Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes Staatsminiſter Graf von Bülow in das Königliche11
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Allerdings hatte ich bereits das Vergnügen beſtätigte er
hier in Jyrem Hauſe mit Jhnen zuſammenzutreffen

O ja fiel Black lebhaft ein jetzt beſinne ich mich Sie
kamen wegen eines Mädchens aus meiner Dienerſchaft das
davongelaufen war Haben Sie es gefunden

Jch glaube ja entgegnete Wilſon in faſt feierlichem
Ton Der Fluß giebt zuweilen ſeine Opfer wieder heraus
Herr Black

Wirklich war die überraſchte Frage Sie meinen doch
nicht das Mädchen habe ſich ertränkt Es thäte mir leid denn
ich begreife nicht was ſie hätte dazu treiben können

Wilſon trat ihm einen Schritt näher Das möchten wir
auch wiſſen ſagte er mit großer Kaltblütigkeit wenn auch die
Grenzen der Höflichkeit einhaltend und deshalb ſind wir hier
hergekommen Sie haben die Verſchwundene ja letzthin geſehen
müßten alſo im Stande ſein einigen Aufſchluß über ſie zu
geben

Entſchuldigen Sie war die hochmüthig kühle Antwort
ich glaube Jhnen bereits mitgetheilt zu haben daß ich mich

nicht auf das Mädchen beſinne und überhaupt keine Kenntniß
von ſeiner Anweſenheit in meinem Hauſe beſaß Jede Frage
die Ste in dieſer Sache an mich ſtellen würden wäre nutzlos

Wilſon verbeugte ſich Gewiß ich erinnere mich Es iſt
mir auch nicht darum zu thun etwas über das Verhältniß zu
erfahren in dem Sie zu der von uns Geſuchten ſtanden ſon
dern über die Unterredung die Sie kürzlich auf der Straße
mit ihr hatten Sie werden dies doch nicht leugnen

Eine dunkle Röthe überzog die ſonſt ſo ruhigen Züge des
Hausherrn Sie vergeſſen ſich mein Herr ſagte er ab
weiſend und ſich ſtolz aufrichtend Jch ſprach allerdings vor
kurzem an einer Straßenecke mit einem armen Mädchen aber
daß es dasſelbe ſein ſollte welches in meinem Haus gelebt hat
wußte ich damals nicht und vermag es auch jetzt noch nicht ohne
beſtimmten Beweis zu glauben Hat die Behörde es für
nöthig befunden fuhr er in einem Tone fort der deutlich

dZd

Schloß zurück Von 10 Uhr ab folgten die Vorträge des Chefs des Civil
Kabinets des Staatsſekretärs des Reichs Marineamts und des Chefs des
Marine Kabinets

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche Verord
nung nach welcher der Kaiſer unter der Zuſtimmung des Bundes
raths auf Grund des S 1 dvos Einführungs Geſetzes zur Militär Straf
gerichts Ordnung vom 1 December 1898 verordnet daß die Militär
Strafgerichts Ordnung am 1 Oktober 1900 in Kraft tritt Der
Reichsanzeiger veröffentlicht eine weitere kaiſerliche Verordnung durch

welche auf Grund des S 25 Abſatz 2 des Einführungsgeſetzes zur Militär
Strafgerichts Ordnung für die im S 24 Nr 2 daſelbſt bezeichneten Fälle
die Befugniß des preußiſchen General Auditoriats dem Erſten
Senate des Reichs Militär Gerichts übertragen werde

Für die diesjährigen Winterfeſte am Hofe iſt folgende
Eintheilung getroffen worden Donnerſtag den 18 Januar Feſt des
hohen Ordens vom Schwarzen Adler Sonntag den 21 Januar
Krönungs und Ordensfeſt Dienſtag den 23 Januar Große Cour bei
den Majeſtäten für das diplomatiſche Korps für ſämmtliche inländiſche
Damen und für alle Herren vom Civil Donnerſtag den 25 Januar
Große Cour bei den Majeſtäten für alle Herren vom Militär Sonn
abend den 27 Januar Geburtsfeſt des Kaiſers Mittwoch den
31 Januar Großer Ball im königlichen Schloſſe Mittwoch den
7 Februar Kleiner Ball im Schloſſe Mittwoch den 14 Februar
Subſkriptions Ball im königl Opernhauſe Dienſtag den 27 Februar
Faſtnachtsball im königl Schloſſe

Die Zahl der beſchlagnahmten deutſchen Schiffe hat
ſich nicht verändert doch iſt an Stelle des General jetzt der Herzog
getreten Die Deutſche Oſtafrika Linie beſtätigt die Meldung daß der
Poſtdampfer General in Aden freigegeben worden ſei und neue Ladung
übernehme Dagegen meldet das Bureau Reuter von Durban 6 Ja
nuar daß der von Hamburg nach der Delagoabai beſtimmte ebenfalls
der Deutſchen Oſtafrika Linie gehörende Dampfer Herzog von einem
engliſchen Kriegsſchiff aufgebracht und nach Durban geführt worden ſei
Auf dem Herzog befinden ſich wie wir bereits hervorgehoben haben

eine belgiſche und eine deutſche Abtheilung des Rothen Kreuz Red
Welcher Verdacht gegen den Her,og vorliegt iſt bisher nicht bekannt
geworden Es kommen für die Prüfung der Berechtigung des Vorgehens
nach wie vor völkerrechtlich zwei Fragen in Betracht erſtlich ob die Schiffe
feindliches Staatseigenthum führen zweitens ob ſie Contrebande an Bord
haben darüber herrſcht kein Streit daß feindliches Staatseigenthum an
Bord neutraler Schiffe der kriegführenden Macht die es ermittelt als
gute Priſe verfällt Streitig aber iſt und bleibt der Begriff der Contre
bande an ſich und die Frage wie weit es bei dem Verkehr zwiſchen neu
tralen Häfen überhaupt Contrebande giebt Nach einer der Deutſchen
Oſtafrikalinie in Hamburg zugegangenen Drahtnachricht ſind die bisher
noch zurückgehaltenen Reiſenden des Bundesrath jetzt freige
lafſen und gehen mit der erſten Gelegenheit nach der Delagoabai dahin
wird die Poſt des Bundesrath vom deutſchen Kreuzer Condor gebracht
Der Darmſtädter Berichterſtatter der Frankf Ztg erfährt zur engliſchen
Beſchuldigung daß die deutſchen Poſtdampfer ndesrath und
General Geſchützmaterial an Bord gehabt haben an zuſtändiger

Stelle es handle ſich um eine von der Darmſtädter Maſchinenbauanſtalt
hergeſtellte für Oſtafrika beſtimmte maſchinelle Einrichtung für eine große
Spiritusbrennerei Dazu gehören unverpackte Rohre von großem
Durchmeſſer die von den Engländern für Geſchütztheile angeſehen wurden
Mit Bezug auf die Meldung des Berliner Korreſpondenten des New
Hork Herald daß Deutſchland neuerdings die Vereinigten Staaten
wegen eines gemeinſchaftlichen diplomatiſchen Vorgehens zur
Abſtellung der Schiffsbeſchlag nahmen auch ein amerikaniſches Schiff
war beſchlagnahmt worden Red ſondirt habe erfährt der Waſhingtoner
Vertreter desſelben Blattes die Regierung der Vereinigten Staaten werde
nicht mit irgend einer anderer Macht gemeinſam vorgehen um von
England zu verlangen daß es die Politik der Nichteinmiſchung betreffend
den neutralen Handel verfolge Der Präſident Me Kinley ſei der Anſicht
daß alle dieſe Fragen am beſten zwiſchen England und Amerika
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direkt erledigt werden und habe dem Botſchafter in London entſprechende
Anweiſung ertheilt

Zur Ausführung des Geſetzes über die ärztlichen
Ehrengerichte hat Kultusminiſter Studt unter dem 21 v M Aus

bekundete wie tief verletzt er war mich mit Spionen zu um
geben Was konnte ſie dazu veranlaſſen

Jhr eigenes Verhalten mein Herr entgegnete
laſſen Sie werden vielleicht ſelbſt einſehen daß e
erregen mußte

So iſt man mir alſo wirklich überall nachgegangen Und
nicht nur in der Stadt

Es iſt in Erfahrung gebracht worden daß Sie vor einigen
Tagen eine Reiſe unternahmen um die entſprungenen Sträf
linge Smith in ihrer Behauſung in der Nähe von Melville
aufzuſuchen

Black ſtieß einen tiefen Seufzer aus und mit gänzlich ver
ändertem Weſen in dem ſich Reſignation und ſchmerzliche Be
wegung ausdrückte ſagte er ſich neben Wilſon niederlaſſend

Wollen Sie mir erklären welchen Verdacht Sie gegen mich
hegen

Dieſe Frage hatte Wilſon nicht erwartet ſie ſetzte ihn
angenſcheinlich in Verlegenheit denn ſeine Stimme klang nicht
mehr ſo ſicher wie zuvor als er mit einer gewiſſen Haſt er
widerte Jch beabſichtige durchaus nicht Sie zu verdächtigen
Meine Aufgabe beſchränkt ſich darauf Sie von dem Tode des
Mädchens zu benachrichtigen mit dem man Sie hat ſprechen
ſehen und Sie zu fragen ob Sie im Stande ſind der Behörde
irgend welche Auskunft über dasſelbe zu geben

Nein keinerlei war die beſtimmte Erklärung Uebrigens
wenn Sie mir ſo genau nachgeſpürt haben müſſen Sie doch
wiſſen warum ich dieſes und andere Mädchen angeſprochen
habe warum ich in die Smithſche Wohnung ging und
Nun wiſſen Sie es unterbrach er ſich plötzlich

Wilſon war nicht der Mann eine ſo direkt geſtellte Frage
in gleicher Weiſe zu beantworten Sie völlig unbeachtet laſſend
entgegnete er mit großer Ruhe Jch erwarte Jhre näheren
Mittheilungen darüber

Black hatte bei dieſen Worten ſein vorheriges hochfahrendes

Wilſon ge
s VerdachtS V
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führungsbeſtimmun en erlaſſen denen zufolge die ärztlichen Ehren

weittwoch

gerichte am 1 April 1 in Wirkſamkeit treten Sie haben ihren Sitz
an dem Amtsſitze des Oberpräſidenten der betreffenden Provinz nur das
Ehrengericht für die Provinz Brandenburg und den Stadtkreis Berlin
ſowie der ärztliche Ehrengerichtshof haben ihren Sitz in Berlin Die
Sitzungen des Ehrengerichtshofes finden wie die Nat Ztg mittheilt in
den Geſchäftsräumen des Kultusminiſteriums ſtatt Die erſtmaligen Wahlen
zum ärztlichen Ehrengerichte und zum Ehrengerichtshofe ſind ſpäteſtens bis
zum 15 Februar d J zu vollziehen Der Erlaß von Geſchäftsordnungen
für die ärztlichen Ehrengerichte bleibt vorbehalten

Ueber eine bemerkenswerthe Verbrüderung von Deut
ſchen und Franzoſen auf dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatz meldet
die Deutſche Wochenſchrift aus den Niederlanden Das deutſche
Kommando zu Felde empfängt faſt täglich von der franzöſiſchen Kolonie
Pretorias die herzlichſten Sympathiebeweiſe in der Form von flüſſigen und
kompakten Liebesgaben Verſchiedene Franzoſen ſind in das Korps
eingetreten und kämpfen Schulter an Schulter mit den Deutſchen
Auch Ungarn und Slaven vergeſſen den Parteiſtreit in der Heimath
und kämpfen auf deutſcher Seite Die Warnungen der Konfuln werden
mit An beantwortet Der Haß gegen die Engländer iſt eben
zu großS m diplomatiſchen Dienſt ſind Perſonalveränderungen er

folgt ie halbamtlich mitgetheilt wird hat an Stelle des nach MexikoLeegten Legationsſekretärs v Prollius der zuletzt bei der Kaiſerlichen

Geſandtſchaft in Bern kommiſſariſch beſchäftigte Legationsſekretär Dr jur
v Flockher den Sekretärpoſten bei der Kaiſerlichen Geſandtſchaft in Rio
de erhalten rner iſt der bisherige Attachee Dr jur Freiherr
v Eyb zum Legationsſekretär ernannt und demſelben der Sekretärpoſten
bei der kaiſerlichen Geſandtſchaft in Guatemala übertragen worden nachdem
der zur Zeit beurlaubte bisherige Jnhaber Legationsſekretär v Behr
aus Geſundheitsrückſichten auf die gedachte Stelle verzichtet hat

Nach den Rechnungsergebniſſen der Berufsgenoſſen
ſchaften für 1898 welche dem Reichstage demnächſt zugehen
haben die Einnahmen für die Unfallverſicherung in dem Berichtsjahre
87,4 Millionen Mark die Ausgaben 83,7 Millionen Mk betragen Von
den Einnahmen waren 75,1 Millionen Mk Beiträge der Unternehmer und
12,3 Millioneu Zinſen der Reſervefonds die bekanntlich von allen den
jenigen Berufsgenoſſenſchaften welche Reſerven in Höhe des doppelten
Jahresbedarfs angeſammelt haben zur Deckung der laufenden Ausgaben
verwandt werden dürfen Unter den Ausgaben beliefen ſich die Ent
ſchädigungen auf 71,7 Millionen die Geſammtkoſten der Verwaltung auf
12 Millionen Mk Nahezu 600000 Mk entfielen von der letzteren
Summe auf die Unfallverhütung 2,8 Millionen auf die Entſchädigungs
feſtſtellung nahezu 1 Million auf die Schiedsgerichte und 8,1 Millionen
auf die eigentliche Verwaltung Die Reſervefonds der Berufsgenoſſen
ſchaften hatten Ende 1898 die Höhe von 161,5 Millionen Mk erreicht
Jnsgeſammt waren in dem Berichtsjahre 65 gewerbliche und 48 land

ung daktnqe Berufsgenoſſenſchaften ſowie 409 Ausführungsbehörden
tig

Stettin 8 Januar Der Stapellauf des Doppelſchrauben
Schnelldampfers Deutſchland auf der Werft des Vulcan bei
Stettin findet am Mittwoch 10 d Mts in Gegenwart des Kaiſers
ſtatt Nach dem Taufakt und Stapellauf erfolgt für die Feſttheilnehmer
im großen Saale des Concert und Vereinshauſes zu Stettin ein Feſtmahl

Frankreich
Paris 8 Januar Der morgen beginnenden Kammertagung

geht lebhafte Erregung vorauf Briſſon tritt der früheren Annahme
entgegen als Bewerber um den Kammervorſitz auf und der Ausgang
des Wahlkampfes zwiſchen ihm und Deschanel wird nuf die Geſinnung
der Mehrheit ſichere Schlüſſe geſtatten Die Regierung wünſcht übrigens
ſelbſt über ihr Schickſal raſch Klarheit zu gewinnen und falls ihre Feinde
nicht von ihr über die Verſchwörungsſtrafſache Rechenſchaft verlangen wird
ſie es durch ihre Freunde thun laſſen um die Vertrauensfrage ſtellen zu
können

Rußland
Wetterwolken

Petersburg 8 Januar Jmmer mehr ſpitzt ſich der Gegenſatz
W 3ä Rußland und England zu Bekanntlich hat Rußland über
ie engliſche Regierung wegen ihrer Unterbrechung des telegraphiſchen

Verkehrs nach den ſfüdafrikaniſchen Republiken bei ſämmtlichen
Kabinetten Beſchwerde erhoben Charakteriſirt ſchon die Beſchwerde die
Lage als ſehr geſpannt ſo hat die Entſendung eines ruſſiſchen
Truppendetachements von Tiflis nach dem transkapiſchen Gebiete die
Engländer noch nervöſer gemacht weil ſie darin nicht mit Unrecht ihre
aſiatiſchen Beſitzungen bedroht ſehen Die Truppenbewegung erſtreckte ſich
von Tiflis bis Kuſchk und ging ſo glatt von ſtatten daß für den
Kriegsfall der Beweis einer ſtarken Ueberlegenheit der ruſſiſchen
Truppen über die Engländer als erbracht gelten kann Die Aufregung
darüber iſt in London ungeheuer Die Times erklären in
einem lebhaft beſorgten Leitartikel über die Petersburger Meldung be
treffend die experimentelle Mobiliſation der ruſſiſchen Truppen an der
afghaniſchen Grenze Falls dieſe Meldung die feſtgeſetzte Politik des
Zaren darſtelle würde ſie äußerſt ernſt zu nehmen ſein Es wäre
wünſchenswerth den Eifer der ruſſiſchen Kriegspartei zu
dämpfen durch einen Schritt der lange aus anderen Gründen rathſam
erſchienen ſei nämlich durch eine Mobiliſation eines Theiles der eng
liſchen Flotte Dieſes Inſtrument der britiſchen Macht ſei intakt und
könne ſich in Europa und Aſien Geltung verſchaffen Von dieſer
engliſchen Aufregung ſticht die Gemüthlichkeit und olympiſche Ruhe mit
der man in Rußland den Fall behandelt in daſtiſcher Weiſe ab Der
Herold bezeichnet die Entſchließung der ruſſiſchen Regierung betreffend

die Truppenentſendung nach Kuſchk mit offenbarer Jronie als einen
handgreiflichen Beweis für die Feſtigkeit der ruſſiſchen Friedensliebe und
als eine Bürgſchaft für die Fortdauer des Friedens Rußland wolleRuhe Das Vian meint die Friedensdemonſtration gelte nicht allein für

Weſen wieder angenommen Wie es ſcheint glauben Sie ein
Recht zu haben dieſelben zu verlangen Warum

Wilſon zögerte einen Augenblick dann aber verſetzte er in
einen faſt vertraulichen Ton fallend Nun ich will es Jhnen
ſagen obgleich dies ſonſt bei uns nicht üblich iſt warum ich
wage in Jhr Haus zu dringen und einem Manne Jhrer Stel
lung Fragen über ſeine häuslichen Angelegenheiten zu ſtellen
Dazu aber muß ich Sie bitten ſich einen Augenblick in meine
Lage zu verſetzen Die Haushälterin eines angeſehenen Bürgers
der Stadt macht mir die Meldung daß ein bei ihrem Herrn
in Dienſt ſtehendes Nähmädchen plötzlich auf höchſt unerklärliche
Weiſe verſchwunden d h dem Anſchein nach gewaltſam ent
führt worden ſei Obgleich das Mädchen nicht mit ihr ver
wandt iſt äußert ſie eine auffallende Beſorgniß und bietet ihre
ganzen Erſparniſſe für die Wiederauffindung der Verſchwundenen
Bei einer ſpäteren Durchſuchung des Thatortes ſtellt ſich heraus
daß das Nähmädchen weit über ihren Stand ſein mußte
denn es bewohnte eines der beſten Zimmer des Hauſes das
mit allen Requiſiten einer gebildeten Dame ausgeſtattet iſt
Dergleichen erregt Verdacht und das um ſo mehr als der
Hausherr nicht einmal das einfachſte menſchliche Jntereſſe für
den Fall bezeugt und die Haushälterin auch alles aufbietet
jede etwaige Einmiſchung von ſeiner Seite abzuwenden

Wilſon machte eine kurze Pauſe wohl um den Eindruck
ſeiner Worte zu beobachten dann fuhr er fort Sie können
ſich denken daß ſolche Thatſachen unwillkürlich zu Nach
forſchungen herausfordern und dieſe haben den merkwürdigen
Umſtand ergeben daß der Hausherr zur Zeit der Entführung
des Mädchens am Parkthor ſtehend geſehen worden iſt Es
wurde ferner bemerkt daß das Mädchen den ſie begleitenden
Männern entſchlüpfte und ins Haus zurückzukehren ſuchte ſich
jedoch bei dem Anblick des durch das Gitter Hinausſtarrenden
mit einer Geberde des Entſetzens umwandte und ſeinen Ent
führern blindlings in die Arme lief

Fortſetzung folgt

die afghaniſche Grenze ſondern auch für Perſien Und der Wink mit
R npyſfaht den dieſe Demonſtration ausdrückte der gilt Eng
land

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 8 Januar Die neueſten Nachrichten vom Kriegsſchau
platz rufen in England eine recht gedrückte Stimmung hervor Daß
Kuruman in Britiſch Betſchuanaland gefallen iſt wird daran den geringſten
Antheil haben Aber die Nachrichten von Ladyſmith machen es ſehr
wahrſcheinlich daß auch für dieſe Stadt das letzte Stündchen gekommen
iſt Der Hilferuf den General White am Sonnabend Nachmittag anBuller gelangen ließ klingt faſt verzweifelt und da er die letzte Ragricht

aus der belagerten Stadt enthält ſo iſt es nicht unmöglich daß auch
Ladyſmith bereits kapitulirt hat Dies iſt um ſo wahrſcheinlicher als
General Buller für ſeinen bedrängten Kameraden nichts anderes zu thun
vermochte als eine Demonſtration vor Colenſo zu veranſtalten Damit
kann er aber zur ferneren Behauptung von Ladyſmith nichts beitragen
Auch von den anderen Kriegstheatern iſt nichts für die Engländer
Erfreuliches zu berichten Wiedernm iſt eine Abtheilung der French
ſchen Truppen in Gefangenſchaft gerathen Dordrecht mußte aufgegeben
werden und Colesberg befindet ſich immer noch in den Händen der Buren
Es iſt begreiflich daß unter dieſen Umſtänden in England das Vertrauen
zu einem auch nur einigermaßen befriedigenden Abſchluß des Krieges
immer mehr ſchwindet wie die Ueberzeugung immer feſter Wurzeln ſchlägt
daß unfähige Generale das ganz unzulänglich aus gebildete
Heer führen Man kann ſich kaum noch wundern daß ein im ganzen
ernſtes Blatt wie der Obſerver für den u einer neuen Niederlage
Bullers an Stelle des Kabinets einen nationalen Sicherheitsausſchuß ge
ſetzt zu ſehen wünſcht Das läßt immerhin darauf ſchließen daß nach
Beendigung des Krieges furchtbare Abrechnung mit denen gehalten
werden wird denen ein Verſchulden an den troſtloſen Zuſtänden des eng
liſchen Heeres füglich zugeſchrieben werden darf

Die Morn Poſt äußert ſich über die Lage wie folgt Der Erfolg
hat die Kampfſtärke der Burenarmee die vor zwei Monaten außer Stande
war einen ſolchen Angriff auf Ladyſmith wie den am Sonnabend zu
machen verdoppelt Dieſe Armee wird nicht zertrümmert werden durch
ſolche Maßregeln die die gegenwärtige Regierung erſonnen hat oder er
ſinnen dürfte Die Beweiſe mehren ſich daß nicht bloß die allge
meine Kriegführung für welche die Regierung unfehlbar
verantwortlich iſt bis zu einem gewiſſen Grade fehlerhaft
geweſen und an die Jrrthümer der ſerbiſchen im Jahre 1885
und die der franzöſiſchen Regierung im Jahre 1870 erinnert ſondern
daß die taktiſche und ſtrategiſche Ausbildung der Generale
und Truppen die die beſondere Aufgabe des Höchſtkommandirenden
iſt unzulänglich geweſen iſt Die Zeit iſt erſchienen wo die Nation
ſich aufraffen und die Anſtrengungen machen muß die erforderlich ſind
um Führer zu finden die führen können und denen die Hilfsquellen des
Reiches zur Verfügung geſtellt werden können Jn anderer Weiſe kann
Erfolg nicht erzielt werden Dieſe Lage wird keine Aenderung erfahren
ſelbſt wenn White jeden Burenangriff zurückſchlägt oder ſich den Rückzug
nach dem Tugela erkämpft Ein großer Sieg Bullers dürfte die Lage
retten aber bis zur Stunde iſt kein Anzeichen vorhanden daß Buller zum
Angriff vorgerückt iſt

Alle die Nachrichten vom Kriegsſchauplatz welche wir im Telegramm
theil der geſtrigen Nummer verzeichneten laſſen die allgemeine Lage der
Engländer ernſter und kritiſcher erſcheinen als ſie ſeit dem Beginn
des Krieges geweſen iſt Die letzte Depeſche Whites Angriff erneuert
ſehr hart bedrängt läßt das Schlimmſte ahnen Allgemeine Be
wunderung erregt die Unthätigkeit Bullers angeſichts der bedrängten
Lage von Ladyſmith Die Zeitung Daily News fürchtet Buller fühle
ſich nicht ſtark genug um zum Entſatze der Stadt vorzurücken Buller
ſcheint indeß einen ſchüchternen Verſuch in dieſer Richtung gemacht zu
haben Von Details über die letzten Kämpfe ſei Folgendes erwähnt
General Joubert leitete perſönlich den verſuchten Sturm auf Lady
ſmith und auf General Whites befeſtigtes Lager auf Beſtershill
Cäſars Camp drei Kilometer ſüdlich von Ladyſmith Die Hochländer

warfen angeblich zweimal mit dem Bajonett die ſtürmenden Buren zurück
General Buller führte ſelbſt alle ſeine Truppen am Sonnabend um

2 Uhr Nachmittags von Frere gegen die Stellungen des Feindes bei
Colenſo und begann um 15 Uhr deren Bombardement Der Feind
antwortete nicht Buller erklärt die Stellungen für unangreifbar
und ſtellte den Angriff Nachts ein Die Beſtätigung der Nachricht
daß Whites Lager am Sonnabend von den Buren erſtürmt wurde
und daß Ladyſmith kapitulirt habe ſteht noch aus

Aus er Amgebung
Werſeburg 8 Januar Deutſcher Verein zum Schutze der

Vogelwelt Die Feſtverſammlung welche am Sonnabend in den feſtlich
dekorirten Räumen der Reichskrone hierſelbſt ſtattfand war recht zahl
reich beſucht Herr Regierungs und Forſtrath v Wangelin begrüßte
die Erſchienenen und berichtete ſodann über die Entwickelung des Vereins
der ſich hauptſächlich die Förderung des Vogelſchutzes durch Verbreitung
der Kenntniß der Vogelwelt um dadurch Liebe für dieſelbe zu erwecken
zur Aufgabe gemacht hat Sodann ſprach Herr Profeſſor Dr Rudolf
Blaſius Braunſchweig über ſeine Reiſe nach Bosnien und ſeine Theil
nahme an dem Ornithologen Kongreß in Serajewo Herr v Berlepſch
Kaſſel hielt dann einen Vortrag über einige noch offene Fragen der
ornithologiſchen Fauna

Wansleben 8 Januar Raubmord Der Thatbeſtand des
ſchweren Verbrechens welches geſtern hier am Wege nach Dornſtedt ver
übt wurde iſt dank der umfaſſenden behördlichen Ermittelungen bereits

vollſtändig aufgeklärt Wie bereits berichtet wurde in der Aſche eines
niedergebrannten Strohdiemens die Leiche einer Frau gefunden welche das
Opfer eines Raubmörders geworden iſt Die Ermordete iſt eine
ſchleſiſche Arbeiterin die bei Herrn Gutsbeſitzer H in Arbeit ſtand Der
Mörder iſt in der Perſon des Arbeiters R Hoffmann ermittelt welcher
der That überführt iſt und der auch bereits ein Geſtändniß abgelegt hat
H hatte Morgens 6 Uhr eine Fahrkarte nach Halle gelöſt war aber mit
dem Zug nicht abgefahren Als er Abends 61 Uhr hierher zurückkehrte

wurde er von der Polizei bereits erwartet und ſofort verhaftet Er be
hauptete anfänglich früh nach Halle gefahren zu ſein die unbenutzte Fahr
karte die er wahrſcheinlich nur zu dem Zwecke gelöſt hatte um ſein Alibi

nachzuweiſen wurde aber noch in ſeinem Beſitz vorgefunden Einen
Beutel in welchem ſich 60 Mark befanden verſuchte der Raubmörder
bei ſeiner Verhaftung unbemerkt fallen zu laſſen Ferner führte zu
ſeiner Ueberführung ein Stock den H noch bei ſich hatte deſſen Knopf
aber auf dem Thatorte aufgefunden wurde Auch wurden Blutſpuren an
den Sachen des Mörders entdeckt der auch Kratzwunden hat die ihm
wahrſcheinlich beim Ringen von ſeinem Opfer zugefügt ſind Heute
Mittag trafen eine Gerichtskommiſſion ſowie Beamte der Staatsanwalt
ſchaft und der Polzei aus Halle hier ein Der Mörder wurde unter ſicherer
Bedeckung an den Thatort gebracht Er geſtand die Verſtorbene durch
mehrere Schläge und Stiche getödtet beraubt und dann 90 bis 100 Meter weit

bis zu dem Strohdiemen geſchleppt zu haben in welchen er die Erſchlagene
brachte um durch Niederbrennen des Diemens die Leiche zu verkohlen und
ſo die Spur des Verbrechens zu verwiſchen Bis auf Theile des Kopfes
und des Oberkörpers iſt aber die Leiche erhalten geblieben Nach dem
Gutachten des Gerichtsarztes ſoll die Ermordete als ſie von dem Mord
buben in den Diemen verborgen wurde noch gelebt haben der Tod ſei
erſt nach Anzündung des Diemens durch Verbrennung eingetreten Als
der Mörder Nachmittags wieder in das Dorf gebracht wurde konnte er
von der Polizei nur mit Noth vor Angriffen der über das ſcheußliche
Verbrechen empörten Menge geſchützt werden Abends wurde er in das
Gerichtsgefängniß nach Halle gebracht

Hinsdorf 7 Januar Vorgeſtern früh 51 Uhr brannte
im Gehöft der Tiſchlermeiſter Auguſt Stahl ſchen Eheleute hierſelbſt ein
kleiner Stall in welchem birkene Bohlen lagerten vollſtändig nieder Die
Entſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt

8 Staßffurt 8 Jannar Betrug Auf dem hieſigen Poſtamte
iſt heute Abend ein frecher Betrug verſucht worden Ein Junge war dort

weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 10 Januar Nr 7ſelbſt erſchienen um einen Poſtanweiſungsbetrag von 27 Mk h

Die hierzu erforderliche Unterſchrift eines hieſigen Geſchäftsmannes
deſſen Adreſſe die Geldſendung gerichtet war erkannte der betr Poſtbeam
als von demſelben nicht herrührend und erkundigte ſich dieſerhalb tel
phoniſch bei dem Adreſſaten der Poſtanweiſung worauf er den Beſche
erhielt keine ſolche aus W erhalten zu haben Der Beamte halt
inzwiſchen dem Jungen den Poſtabſchnitt jedoch nicht das Geld ausg
händigt und der Bengel hatte ſich hierauf aus dem Staube gemach
Man vermuthet daß die Poſtanweiſung von dem Boten des Geſchäf
mannes verloren und in unberufene Hände gelangt iſt

Deſſau 8 Januar Attentat Feſtgenommen Ein frech
Attentat wurde geſtern ganz früh in der Luiſenſtraße gegen ein frühſtüc
tragendes Mädchen verübt Das letztere wurde auf der Straße von eine
Manne mit unſittlichen Anträgen beläſtigt und flüchtete vor dem Kerle
ein Haus zu welchem es den Schlüſſel beſaß Der Wüſtling folgte il
aber in dieſes und ſetzte ſeine Bemühungen fort worauf das Mädche
ſchnell wieder das Haus verließ hinter ſich zuſchloß und die Polizei holt
Die letztere erſchien bald und durchſuchte das Haus aber ohne Erfolg
Feſtgenommen wurde vorgeſtern eine Künſtlerfamilie aus Zerbſt deren d
Mitglieder einem Wirthe beim Umziehen geholfen und dabei verſchied
Sachen geſtohlen haben Das entwendete Gut fand ſich bei einer Durck
ſuchung der Diebe und ihrer Habe vor

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 9 Januar
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten Verſammlung

kannte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Ablehnungsgründe ein
Schiedsmannes als ſtichhaltig an und vollzog ſodann die Neuwahl eine
Schiedsmannes Die Gründung einer Vicefeldwebelſtelle bei der Feuer
wehr mit einer Gehaltsſkala von 1500 bis 2100 Mk wurde becchloſſe
und gleichzeitig 87 i daß die neugegründete Stelle dem ver
Oberfeuermann arth übertragen wird Weiter genehmigte die Ver
ſammlung die Penſionirung eines Polizeiſergeanten und erklärte ſich endlie
mit der Annahme eines Kapitals gegen Uebernahme der Unterhaltung vo
Erbbegräbniſſen einverſtanden

Perſonalnachricht Der Amtsrichter Meißner in Erpleben iſ
an das Amtsgericht in Halle a S verſetzt

Schulweſen Der Haushaltsplan der evangeliſchen Volks
ſchulen für 1900 weiſt bei 609500 Mk Ausgabe und 37 960 Mk Ein
nahme einen Kämmerei Zuſchuß von 571640 Mk nach d ſ gegen das
laufende Jahr 43578 Mk Mehr Zuſchuß Die Einnahme iſt gegen das
laufende Jahr um 5048 Mk niedriger veranſchlagt weil mit Ende März 1900
die letzten Klaſſen der ehemaligen Bürgerſchulen eingehen und deshal
Schulgeld von Kindern der Bürgerſchulklaſſen nicht mehr zur Erhebung
gelangt Die Ausgabe iſt auf 38530 Mk höher berechnet Die Mehr
Ausgabe entſteht in der d in Folge Neugründung von neue
Lehrerſtellen und zwar 2 Lehrer 5 Lehrerinnen und 4 techniſche Lehr
rinnenſtellen Der Beitrag an die Ruhegehaltskaſſe des Regierungs
bezirks Merſeburg iſt mit 20000 Mk d ſ gegen das laufende Jah
1000 Mk weniger eingeſtellt Ferner wachſen die Ausgaben für Heizung
Beleuchtung und Ausſtattung der Unterrichtsräume um 20287 Mk theils
in Folge Eröffnung neuer Volksſchulklaſſen theils in Folge erhöhter ein
maliger Ausgaben Die Ausgaben für Unterrichtsmittel und Bureau
Bedürfniſſe ſteigen von 12087 Mk auf 17600 Mk weil die neu t
Betrieb genommenen Klaſſenräume entſprechend neu ausgeſtattet werd
müſſen

Landarbeiterheim der Provinz Sachſen Eingetr Genoſſen
ſchaft m b H Geſtern fand hier in einer von Herrn Rittergutspächter
Rehfeld Eismannsdorf geleiteten Verſammlung die Konſtituirung dieſer
Genoſſenſchaft ſtatt welche das Ziel verfolgt billige und dabei geſunde
Wohnungen für Landarbeiter herzuſtellen und dieſen die Möglichkeit zu
Erwerb derſelben beim treuen Ausharren bei ihrem Arbeitgeber zu bieten
Die Anregung zu dieſem Vorgehen iſt vor einigen Jahren von dem er
wähnten Leiter der Verſammlung ausgegangen uud ſein Entwurf zu einer
zweckentſprechenden Genoſſenſchaft hat dann durch die Mitwirkung vo
zahlreichen praktiſchen Landwirthen und beſonders der Landwirthſchafts
kammer für die Provinz Sachſen eine präziſe und paſſende Geſtaltung
erhalten Der Vorſitzende wie auch Herr Landesoekonomierath v Mendel
Steinfels betonten daß der Gedanke der durch die Gründung der ge
planten Genoſſenſchaft verwirklicht werden ſoll ſeitens der in Frage
kommenden Miniſterien und ſonſtigen Behörden als ein durchaus geſund
und volkswirthſchaftlich bedeutſamer anerkannt werde und deshalb auch
von dieſer Seite auf Förderung der Sache zu rechnen ſein dürfte Der
Vorſitzende wies dann noch darauf hin daß mit ſegensreichem Erfolge in
den Städten ſchon vieler Orten Bau z Genoſſenſchaften zur Beſchaffung
geſunder billiger Wohnungen für induſtrielle Arbeiter ins Leben getreten
ſind ſo u A ca 30 in der Provinz Hannover dann auch in unſerer Pro
vinz wo z B auf dieſem Wege in Merſeburg in den letzten zwei Jahren
etwa 60 Arbeiterwohnhäuſer für je 12 Familien gebaut ſind Für
ländliche Arbeiter wird ſich eine ſolche Arbeiterwohnung für ca 3000 Mk
herſtellen laſſen Entſprechend billige Kapitalien würden ſich zu dieſem
Zwecke durch die Alters und Jnvalidenverſicherung bezw durch die Berufs
genoſſenſchaften als Hypotheken beſchaffen laſſen da die Höchſtgrenze dieſer
Beleihung des Werthes ſei müſſe die Genoſſenſchaft den Reſt der
Hypothek beſchaffen wohl am beſten durch die Genoſſenſchaftsbank bezw
die Central Genoſſenſchafts Kaſſe in Berlin Die Form würde die der
beſchränkten Haftpflicht ſein müſſen Jn dieſem Sinne beſchloß dann auch
die Verſammlung die Gründung der Genoſſenſchaft Mitglieder derſelben
können werden alle ſelbſtändigen Landwirthe Eigenthümer wie Pächter
ferner ſolche Perſonen die früher Landwirthſchaft betrieben haben oder in
den Vorſtand und Aufſichtsrath gewählt werden unter der Vorausſetzung
daß ſie in der Provinz Sachſen oder in Anhalt wohnen Jedes Mitglied
hat einen Geſchäftsantheil zu übernehmen der eine Baarzahlung von
100 Mk und eine Haftſumme von 1000 Mk bedingt Jedes Genoſſen
ſchaftsmitglied das den Bau von Arbeiterwohnungen auf ſeinem Gute
beantragt muß für jedes beantragte Arbeiterhaus ſich mit einem weiteren
Geſchäftsantheil betheiligen die Höchſtzahl der Antheile wurde vorläufig
auf 20 feſtgeſetzt Nach Genehmigung der Statuten wurden in den Vor
ſtand gewählt die Herren Rittergutspächter Rehfeld Eismannsdorf
Wanderlehrer Zecher Halle und Amtmann HubbeKaltenmark in den
Aufſichtsrath die Herren Amtmann Rudloff Wörmlitz Freiherr von
dem Buſche Keſſell und Rittergutspächter Heinze Zerben Jhren
Beitritt zu der Genoſſenſchaft haben ca 20 Herren erklärt

Jm Provinzial Obſtgarten zu Diemitz werden zur Unterweiſung
in der Baumpflege und Obſtverwerthung in dieſem Jahre folgende Kurſe
abgehalten 1 für Landwirthe Gärtner und andere Berufs
ſtände a vom 5 bis 10 März Winterbehandlung der Obſtbäume
Dieſer Kurſus dient gleichzeitig als v für die Theilnehmer am
vorjährigen Frühjahrskurſus b vom 20 bis 23 Juni Sommer Be
handlung der Obſtbäume als Ergänzung zu 1a 2 für Chauſſeebeamte a vom 12 bis 21 März v vom 18 bis 27 Oktober Es
iſt zweckmäßig mit dem Herbſtkurſus zu beginnen und den Frühjahrs
kurſus nach der praktiſchen Uebung im Winter als Wiederholung zu be
trachten 3 für Volksſchullehrer a vom 22 bis 31 März
Winterbehandlung der Obſtbäume b vom 25 bis 29 Juni Sommer
behandlung der Obſtbäume und Beerenweinbereitung c vom 17 bis
19 September Obſtverwerthungskurſus 4 für Kreis und Ge
meindebaumwärter a vom 26 Februar bis 7 April Winter
behandlung der Obſtbäume b vom 18 bis 30 Juni Sommerbehand
lung der Obſtbäume und Beerenweinbereitung e vom 1 bis 27 Oktober
Winterbehandlung der Obſtbäume Ernten Verpacken Verſenden von Obſt
und Weinbereitung 5 in der Obſtverwerthung für Männer
a am 4 Juli Beerenweinbereitung b vom 17 bis 19 September
Obſtverwerthung im Allgemeinen 6 in der Obſtverwerthung für
Frauen a am 5 Juli Beerenweinbereitung b vom 20 bis22 September Obſtverwerthung im Allgemeinen Die Kurſe haben den

Zweck durch praktiſche und theoretiſche Unterweiſung einmal eine gründ
liche Anleitung in der Behandlung der Obſtbäume und ſträucher im
Winter und Sommer zu geben Die Obſtverwerthungskurſe ſollen für
die Verbreitung der Kenntniſſe über die zweckmäßige Verwerthung von
Obſt und Gemüſe zum Trocknen Weinbereiten Einmachen zu Saft
Gelee 2c Sorge tragen vor allen Dingen aber auch die Maßnahmen bei
der Ernte Aufbewahrung und Verſendung von friſchem Obſt vor Augen
führen Das Bedürfniß derartiger Kurſe ſcheint allgemein richtig erkannt
und gewürdigt zu werden der Beſuch der Kurſe für Männer ſowohl alsauch für Franen aus den niederen und höchſten Kreiſen deutet hierauf

hin Der Unterricht iſt für Angehörige der Provinz Sachſen unentgeltlich
Die Koſten welche den Theilnehmern erwachſen beſtehen in der Be
ſchaffung der Gartengeräthe Baumſäge Kratze Hippe Scheere Ver
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Kr 7 Mittwochedelungsmeſſer Abziehſtein und einiger Leitfäden für insgeſammt 16 Mk
und in kleinen Ausgaben für Eiſenbahnfahrten auf benachbarte Güter
Außerdem haben die Kurſiſten für Unterkommen und Beköſtigung ſelbſt
Sorge zu tragen Anmeldungen nimmt der Vorſteher des Provinzial
Obſtgartens Obſtbaulehrer Müller in Diemitz Halle a entgegen
Dieſelben werden wegen des ſtarken Andranges möglichſt bald erbeten
ſpäteſtens aber zehn Tage vor Beginn des betreffenden Kürſus

Stadttheater Am Mittwoch findet die letzte Aufführung von
Carmen in dieſer Saifon ſtatt und zwar außer Farbenabonnement

Beambenbillets haben jedoch Giltigkeit Herr Büller wird nächſten
Freitag noch einmal und zwar als Schlemmrich in Zärtliche Verwandte
ſowie in der Titelrolle in dem Benedirxſchen Luſtſpiele Der Vetter gaſtiren
Billetbeſtellungen werden ſchon jetzt entgegengenommen

Thalia Theater Am Mittwoch gelangt der Schwank Buſch
und Reichenbach zum 8 Male zur Wiederholung während am
Donnerstag das Doppel Gaſtſpiel der Königl Bayr Hoſſchauſpielerin
Fräulein Clara Rabitow und des gleichfalls Königl Bayr Hofſchau
ſpielers Ferdinand Bonn jetzt Mitglied des Leſſing Theaters in Berlin
ſtattfindet Zur Aufführung gelangt Hermann Sudermanns beliebtes
Schauſpiel Das Glück im Winkel

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat im vergangenen Jahre 10 neue Mit
glieder aufgenommen und 27 durch den Tod verloren Es gehören der
Akademie gegenwärtig 838 Gelehrte als Mitglieder an die ſich auf die
einzelnen Länder folgendermaßen vertheilen Deutſchland 574 Oeſterreich
Ungarn 105 Belgien 6 Dänemark 4 Frankreich 8 Griechenland 2
Großbritannien und Jrland 12 Holland 8 Jtalien 22 Portugal 2
Rumänien 1 Rußland 22 Schweiz 30 Shweden 9 Norwegen 3
Spanien 3 Afrika 1 Vereinigte Staaten von Nordamerika 9 Canada 2
Argentinien 1 Braſilien 1 Chile 1 Uruguay 1 Niederländiſch Jndien 4
Britiſch Oſtindien 1 NeuSeeland 1 Neu Süd Wales 3 Victoria 2

Der eommunale Bürger Verein zu Giebichenſtein hält morgen
Mittwoch in der Saalſchloßbrauerei ſeine diesjährige ordentliche General
verſammlung ab auf deren Tagesordnung u a folgende Gegenſtände
geſetzt ſind Straßenpflaſterung Stiftungsfeſt Aenderung der Benennung
gleichnamiger Straßen bei der Vereinigung mit Halle Poſtaliſches Ein
führung und Anſchluß Giebichenſteins an die elektriſche Centrale Halles
reſp Ankauf der Giebichenſteiner Gasanſtalt durch Halle Beleüchtung der
Mühlgrabenſtraße unterhalb Lehmanns Felſen

Franen Verein zur Armen und Krankenpflege Wie bereits
mitgetheilt werden von dem Vereine auch in dieſem Jahre wieder Vor
träge veranſtaltet die von den Herren Privatdozent Dr Cluß Oberlehrer
Dr Consbruch Profeſſor Dr Erdmann Profeſſor Dr Reiſchle
Oberpfarrer Profeſſor Schmidt und Oberlehrer Dr Smalian gehalten
werden Eintritskarten zu allen 6 Vorträgen ſind für 3 Mk zu den
einzelnen Vorträgen zu 1 Mk zu haben in den Buchhandlungen von
Dr M Niemeyer gr Steinſtraße 78 und von Schrödel Simon
gr Ulrichſtraße 46 Die Vorträge finden im Volksſchulſaale neue Pro
menade ſtatt jedesmal am Donnerstag um 6 Uhr Den erſten hält
Herr Privatdozent Dr A Cluß am Donnerstag den 11 Januar über
Die Bedeutung der Pflanzenkoſt für die menſchliche Ernährung

Der dramatiſche Verein Polyhymnia veranſtaltet nächſten
Sonnabend Abends 8 Uhr im Saale des Goldenen Hirſch ein Masken
feſt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Bonifocins Sammelverein für Waiſenhäuſer und Komuni
kantenanſtalten feiert nächſten Sonntag Abend im großen Saal der
Kaiſerſäle ſein 10 Jahresfeſt Das ſehr reichhaltige Programm dürfte

beſonders durch die Mitwirkung des Kirchenchors Cäcilia ſowie hervor
ragende Kräfte bei dem Theaterſtück lebhaftes Intereſſe erregen Den
Theilnehmern ſteht ein recht angenehmer Abend in Ausſicht

Verein für Erdkunde Jn der morgen Mittwoch im oberen
Saale des Reichshofs ſtattfindenden Sitzung wird Herr Oberleutnant
Frhrr v Seckendorff einen Vortrag über Die große ſibiriſche Bahn
und ihr Einfluß auf die Entwicklung des aſiatiſchen Rußland halten

Volksbildungsverein Jn der letzten Verſammlung hielt Herr
Dr Riehm einen hoch intereſſanten Vortrag über Alt Halle Als alter
Hallenſer verſtand es der Redner in beſonders eindringlicher Sprache
ebenſo die Vorzüge wie auch die Schattenſeiten des alten Halle unter Vor
führung vieler Lichtbilder den Zuhörern zu ſchildern Mit großem Jntereſſe
betrachteten die Anweſenden vor Allem die Geſammtbilder der Stadt aus
früheren Jahrhunderten worunter wieder die Aufnahmen aus der Vogel
perſpektive am meiſten auffielen Die Anweſenden wurden im Geiſte durch
die Straßen der alten Hallorenſtadt geführt und an geeigneten Punkten
erhielten ſie die nothwendigen hiſtoriſchen Erläuterungen Reicher Beifall
lohnte die Ausführungen des Herrn Dr Riehm Jm geſchäftlichen Theile
der Sitzung wurde beſonders auf die nächſte Unternehmung des Vereins
das am 13 Januar Abends 8 Uhr im Neuen Theater ſtattfindende
Stiftungsfeſt hingewieſen Programme dazu ſind für 10 Pfg in der
Buchhandlung von Otto Petermann Oleagriusſtraße 11 erhältlich

Der Halleſche Radfahrer Club Germania von 1895 feierte
in den Kaiſerſälen ſein Wintervergnügen durch Weihnachtsverlooſung
Aufführung des Theaterſtücks Bei einer Kartenlegerin und Einweihung
ſeines neu beſchafften Clubſchrankes zur Aufbewahrung gewonnener und
noch zu erſtreitender Ehrenpreiſe Ein Tanzkränzchen mit einigen Vor
trägen gewürzt hielt auch die zahlreich erſchienenen Gäſte bis in die
frühen Morgenſtunden vergnügt zuſammen

Techniker Verein Das im Saale der Kaiſer Wilhelmshalle
abgehaltene Weihnachtsvergnügen verlief in ſehr angenehmer und gemüth
licher Weiſe Zur Beluſtigung und Unterhaltung war ein kleines Theater
ſtück in Szene geſetzt welches von den Anweſenden beifällig aufgenommen
wurde Nachdem den Mitgliedern durch Knecht Ruprecht Weihnachts
geſchenke in geeigneter Form überreicht waren begann für die Damen
eine Verlooſung welche viel Ueberraſchung brachte Jn der dann folgenden
Kaffeepauſe begrüßte der 1 Vorſitzende Herr Püſchel die Anweſenden
und dankte denſelben für ihr Erſcheinen während der Ehrenvorſitzende
Herr Taube der Feſtverſammlung die Beſtrebungen und den Zweck des
Vereins in kurzer ſinniger Rede klarlegte Durch mehrere gemeinſchaftliche
Geſänge und humoriſtiſche Vorträge ſowie ein Tänzchen wurde die
animirte Stimmung noch gehoben

Patentirt iſt Herrn K Thomann hierſelbſt eine Vorrichtung
zur Herſtellung von poröſen Körpern aus plaſtiſchem Material

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Friedrich Jaeger hierſelbſt
Merſeburgerſtraße für eine Doppelhandhacke mit je zwei nach Bedarf von
einander an einer gemeinſamen Stielhülſe ſitzenden Hackblättern zur gleich
zeitigen Bearbeitung von zwei Reihen Hackfrüchten

Erwiſchte Taſchendiebin Vor einigen Tagen wurde im Warte
ſaale /4 Klaſſe des hieſigen Centralbahnhofs bemerkt wie ein Frauen
zimmer ſich an Schlafende heranmachte und in deren Kleidertaſchen griff
So hatte ſie ſich auch an einem vor Ermüdung eingeſchlafenen Arbeiter
zu ſchaffen gemacht der alsbald darauf erwachte und auch ſogleich wahr
nahm daß ihm ſein Portemonnaie mit etwa 18 Mk Jnhalt aus der
Hoſentaſche geſtohlen war Nun wurde Jagd auf die Unbekannte gemacht
der es inzwiſchen gelungen war den Warteſaal zu verlaſſen Sie wurde
auch noch erwiſcht Nachdem das geſtohlene Geld bei ihr gefunden war
bequemte ſich die Diebin welche wohnungslos umherreiſt zu einem Ge
ſtändniß

Zechpreller Jn einer ganzen Anzahl Schankwirthſchaften hatte
es in letzter Zeit ein hieſiger Geſchirrführer ſich wohl ſein laſſen ſtets
aber vergeſſen die Zeche zu bezahlen vielmehr ſich immer heimlich ge
drückt Die Polizei konnte den wenig empfehlenswerthen Gaſt leicht er
mitteln da er an einer großen Narbe an der Stirn die von einem Huf
ſchlage herrührt leicht kenntlich iſt
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orueral Anzerger fur Halle mud den Saalkreis
Menſchen zu thun der von Stadt zu Stadt reiſt um beim Betteln Dieb
ſtähle auszuführen Der Feſtgenommene hatte einen großen ſchwarzen
a dte bei ſich den er jedenfalls zum Wegſchaffen geſtohlener Sachen
enutzte

Schwindel Eine angeblich in Budapeſt erſcheinende Zeitſchrift
Fortſchritts Preſſe ſendet an Perfönlichkeiten von denen angenommen

wird daß ihr Name in weiteren Kreiſen bekannt iſt eine Nummer dieſer
Zeitung die einen Artikel enthält worin der Adreſſat in marktſchreieriſcher
Weiſe als Muſter eines tüchtigen Geſchäftsmannes und edelſinnigen
Menſchen geſchildert wird Jn dem Artikel wird auch verſprochen in der
nächſten Nummer das Portarit des betr Mannes zu bringen Gleichzeitig
wird der Adreſſat in einem Schreiben erſucht zu den Koſten der Ver
öffentlichung einen Beitrag von 20 Mk einzuſenden Die angebliche
Fortſchritts Preſſe wird wahrſcheinlich nur in einer Nummer hergeſtellt

und in dem Lobesartikel der ganz allgemeine Redewendung enthält jedes
Mal der Name des von den Schwindlern als Opfer auserſehenen Mannes
nachträglich eingedruckt ſo daß alſo die eine Nummer in zahlreichen
Exemplaren verſandt werden kann Vermuthlich folgen wenn der lobende
Artikel nicht ziehen ſollte auch noch Schmähartikel Jntereſſant wäre es
zu erfahren ob wirklich Jemand auf den dreiſten Schwindel hineinfällt

Zuſammenſtofß Geſtern Vormittag um 10 Uhr ſtießen zwei
Motorwagen der Straßenbahn und der Stadtbahn auf dem Bahnhofs
vorplatze zuſammen Die Vorderperrons beider Wagen wurden beſchädigt
an dem Stadtbahnwagen auch die Thürſcheibe demolirt Wen die Schuld
trifft konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Ein Jnſaſſe des Stadtbahn
wagens wurde infolge des Zuſammenſtoßes mit dem Kopf gegen den
Zahlkaſten geworfen und leicht verletzt Der Betrieb wurde nur kurze
Zeit geſtört

Celegramme und letzte Nachrichten
Frankfurt a 9 Januar Wolff s Bur Der Frkf Ztg

wird aus Newyork gemeldet der Dampfer Georgien langte hier mit
35 Mann von der Beſatzung des deutſchen Schiffes Otto an
welcher Schiffberuch gelitten hatte

Brüſſel 9 Januar Meldung des Kl Jn der Angelegen
heit des deutſchen Dampfers Herzog hat ein lebhafter Notenwechſel

zwiſchen den Kabinetten in Brüſſel Haag Berlin und Waſhington
ſtattgefunden Ein gemeinſamer Proteſt der vier Mächte gegen das Vor
gehen Englands wird als bevorſtehend gemeldet

London 9 Januar Meldung des B Der Enthuſiasmus
darüber daß White am Sonnabend die Angriffe zurückſchlug wird
von den Sachverſtändigen bei aller Anerkennung von White s heroiſchem
Standhalten nicht vollkommen getheilt Der Umſtand daß Buller ihm
keine Hilfe leiſten konnte wird ſehr peſſimiſtiſch aufgefaßt und gefürchtet

daß bei weiteren Angriffen auf Ladyſmith dasſelbe durch Aufreibung
der Truppen und Munitionsverbrauch fallen muß

Lonbon 9 Januar Meldung des B Die offizielle Nach
richt von der Abweiſung des Angriffes der Buren auf Lady
ſmith hat hier um ſo größeren Jubel erregt als ſich bei dem Ausbleiben
offizieller Beſtätigung das Gerücht verbreitet hatte daß Ladyſmith gefallen

war Das Auswärtige Amt wurde geradezu geſtern Nachmittag nach
Nachrichten beſtürmt bis endlich um 4 Uhr ein Anſchlag erſchien Man

ſehr geſpannt auf die Verluſte Die Ruhigeren ſagen ſich freilich daß
durch das Abſchlagen dieſes erſten Angriffs Ladyſmith noch uicht definitiv
gerettet iſt

Edinburg 9 Januar Wolff s Bur Jn Granton wurde
geſtern die deutſche Tjalk Tete nach viermonatiger Fahrt eingebracht
Das Schiff hatte mehrere Stürme zu beſtehen Die Waſſervorräthe
waren vor drei Wochen zu Ende gegangen ſeitdem lebte die Mannſchaft
von Regenwaſſer und Stroh in welches Flaſchen gepackt waren

Chronrede zur Eröffnung des Laudkages
W B Berlin 9 Januar Heute trat der preußiſche Landtag zur

zweiten ordentlichen Tagung in ſeinem 19 Geſetzgebungsabſchnitt zuſammen
Derſelbe wurde mit folgender Thronrede des Kaiſers und Königs durch den

Fürſten Hohenlohe eröffnet
Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden Häuſern

des Landtags
Jm Auftrage Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs heiße ich

Sie an der Schwelle des neuen Jahrhunderts zur Wiederaufnahme
Jhrer Arbeiten willkommen Die Finanzen des Staates geſtalten ſich
in Folge des anhaltenden Aufſchwunges des gewerblichen Lebens und

bei der dauernden Steigerung der Erträgniſſe der meiſten
Staatsbetriebe fortgeſetzt günſtig Wie in den Vorjahren
hat auch die Rechnung für das Etatsjahr 1898/99 mit einem
beträchtlichen Ueberſchuß abgeſchloſſen und ebenſo darf für das
laufende Jahr ein befriedigendes Ergebniß erwartet werden Der
Staatshaushalts Etat für das Jahr 1900 deſſen Entwurf Jhnen
alsbald vorgelegt werden wird hält in Einnahme und Aus
gabe das Gleichgewicht und hat faſt auf allen Gebieten der
Staatsverwaltung erhebliche Mehraufwendungen zur Befriedigung
kultureller und wirthſchaftlichr Aufgaben in Ausſicht nehmen
können Jnsbeſondere kann das Ergebniß der Staatseiſenbahn
verwaltung trotz der wachſenden Schwierigkeiten und Koſten des
Betriebes als dauernd zufriedenſtellend bezeichnet werden Dieſes
Ergebniß in Verbindung mit dem günſtigen Abſchluſſe der
anderen Betriebsverwaltungen hat es möglich gemacht ohne
Jn anſpruchnahme des Staatskredits die Anlagen und Ausrüſtungen
der Staatseiſenbahnen in erheblichem Umfange zu ergänzen und zu
vervollkommnen Den ſteigenden Anforderungen des Verkehrs und
den Bedürfniſſen der mit Schienenwegen bisher nicht genügend bedachten
Landestheile ſoll auch in Zukunft durch Erweiterung und Vervoll
ſtändigung des Staatseiſenbahnnetzes und durch Förderung von Klein
bahnunternehmungen Rechnung getragen werden Zu dieſem Zwecke
werden umfaſſende Mittel von Jhnen erbeten werden

Die Staatsregierung hält nach wie vor an der Ueberzeugung feſt
daß die Herſtellung eines Schifffahrtskanals vom Rheine
bis zur Elbe zur theilweiſen Entlaſtung der Staatseiſenbahnen wie zur
Hebung des binnenländiſchen Verkehrs nothwendig iſt Die vorfährige
Geſetzesvorlage wird Jhnen daher erweitert durch Vorſchläge für die dring
liche Herſtellung anderer Schifffahrtsverbindungen und Verbeſſerungen
natürlicher Flußläufe im Jntereſſe des Verkehrs wie namentlich der
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zwiſchen Stettin und Berlin die Beſchaffung ausreichender
Vorfluth im Oderbruche die Verbeſſerung der Verhältniſſe an der unteren
Oder ſowie an der Spree und der Havel die weitere Ausbildung der
Waſſerſtraßen zwiſchen Oder und Weichſel und die Herſtellung des

maſuriſchen Seekanals Jn das Extraordinarium des Etats
der Staatsbauverwaltung ſind die Mittel eingeſtellt worden
um den preußiſchen Nordſeehafen Emden für die
großen Seeſchiffe insbeſondere auch der hanſeatiſchen transatlan
tiſchen Dampferlinien brauchbar zu machen Es darf erwartet
werden daß das mit dieſer Maßregel verfolgte nationale Ziel einen
weſentlichen Theil des rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiets von aus
ländiſchen Häfen unabhängig zu ſtellen allmählich erreicht werden wird

Die ſchwierige Lage unter der die Land wirthſchaft andauernd
leidet nimmt die ernſteſte Aufmerkſamkeit der Regierung beſtändig in An

ſpruch Die Regierung iſt ſich der Pflicht bewußt dieſem wichtigen Er
werbszweig auch fernerhin jede mögliche Fürſorge angedeihen zu laſſen Die

Erörterungen welche im Anſchluß an die Hochwaſſerſchäden von 1897 zur

dauernden Sicherung ſchwer heimgeſuchter Landestheile eingeleitet waren

ſind für die Provinz Schleſien dem Abſchluſſe nahe ſodaß voraus
ſichtlich eine entſprechende Vorlage noch in dieſer Tagung wird gemacht
werden können Jn gleicher Weiſe wird Jhre Zuſtimmung zur Fort
ſetzung der für die getheilte Weichſel begonnenen Regulirungs
Arbeiten erbeten werden Jn beiden Fällen iſt die Uebernahme
des größten Theiles der Koſten auf den Staat vorgeſehen

Jm Jntereſſe der Förderung der inneren Koloniſation wird
der im vergangenen Jahre nicht zur Verabſchiedung gelangte Entwurf
eines Geſetzes wegen Gewährung von Zwiſchenkredit bei Rentenguts
bildungen von neuem dem Landtage zugehen Der ſchon für die letzte
Tagung in Ausſicht genommene Entwurf eines Geſetzes wegen
beſonderer Beſteuerung der großen Waarenhäuſer wird Jhnen
nunmehr vorgelegt werden und wie die Staatsregierung hofft zur Er
haltung und Stärkung des Mittelſtandes in Handel und Gewerbe bei
tragen

Das Bedürſniß die in Folge der Steuerreform des Jahres 1891
auf dem Gebiete des Gemeindewahlrechts eingetretenen Verſchiebungen
im Wege der Geſetzgebung auszugleichen wird von der Staatsregierung

fortgeſetzt anerkannt Jn Erfüllung der in der vorigen Seſſion ge
gebenen Zuſage wird daher in Anlehnung an das Ergebniß der
Kommiſſionsberathungen ein Geſetzentwurf Jhrer erneuten Beſchlußfaſſung

unterbreitet werden Die Erfahrungen des öffentlichen Lebens laſſen
leider eine zunehmende und für die religiöſe und ſittliche Ent
wickelung des Volkes bedrohliche Verwahrloſung unter der Jugend
erkennen Um hier ſoweit es mit den Machtmitteln des Staates
möglich iſt Abhilfe zu ſchaffen iſt es geboten die Zwangser ziehung
in ausgedehnterem Maße als nach der bisherigen Lage der Geſetzgebung

geſchehen konnte zuzulaſſen Jhre Mitwirkung dazu wird erbeten werden
Meine Herren Zu wichtigen Arbeiten ſind Sie berufen möchten

dieſe von Erfolg begleitet und durch die Erinnerung an das zur
Rüſte gegangene Jahrhundert geweiht ſein das durch
Gottes gnädige Fügung das Vaterland zu Kraft und Größe

hrt hat Möge ſich in dieſer Tagung wie in den
kommenden der Geiſt einträchtigen Zuſammenwirkens
wiſchen Regierung und Volk bethätigen und damit das feſte Funda

ment für die weitere gedeihliche Entwickelung des Vaterlandes allzeit
geſichert bleiben Anf Befehl Seiner Majeſtät des Kaiſers und
Königs erkläre ich den Landtag der Monarchie für eröffnet

Standesamt Halle
Auf geboten

6 Januar Der Handarbeiter Karl Sperling und Johanna Poluch
Saalberg 2 Der Uhrmacher Kurt Späther und Martha Gräfe Fleiſcher
ſtraße 30 und Markt 10 Der Fleiſchermeiſter Auguſt Voigt und Margarethe
Koch Deſſau

8 Januar Der Sergeant Rudolf Höffler und Auguſte Scharge Reil
ſtraße i28 und Netzeband Der Kaufmann Gorſchon Sereth und Maria
Zadek Berlin und Gr Ulrichſtraße 49 Der Stuckateur Friedrich Schlegel
und Charlotte Böttcher Lilienſtraße 1 und Zwingerſtraße 82 Der Bahn
arbeiter Julius Püſchel und Marie Grche S reiberſtraße 18 und Rieda
Der Buchhändler Siegfried Melhorn und Klara Weickardt Leipzig und
Schwetſchkeſtraße 8 Der Tiſchler Traugott Stintz und Minna Mennicke
Gr Wallſtraße 9 und Nehlitz Der Kaufmann Karl Ließmann und Martha
Remmler Halle und Leipzig Der Arbeiter Wilhelm Flemming undriederike Koch Aſchersleben Der Bahnarbeiter Wilhelm Bock und de

angöhrig Zeitz Der Arbeiter Franz Braune und Emilie Knopf
Endorf

Eheſchließzung
8 Jantar Der Schriftſetzer Karl Kleemann und Frieda Tennert Gr

Ulrichſtraße 16 und Unterberg 4
Geboren

8 Januar Dem Hausdiener Hermann Kuhnt eine T Martha Wolf
ſtraße 24 Dem Leuinant a D Willy v Witzleben ein Heinrichſtraße 4

Dem h Otto Schurig eine T Anna Parkſtraße 158 Dem
Rangirer Otto Witte eine T Martha Glauchaerſtraße 37 Dem Korb
macher Karl Sander ein S Max An dec Moritzkirche 5 Dem Fabrik
arbeiter Friedrich Schmidt ein S Kurt Thorſtraße 27 Dem Schriftſetzer
Alfred Fleiſcher ein S Kurt Jacobſtraße 24 Dem Zimmermann Albert
Reichſtein eine T Frieda Schloßberg 1 Dem Handarbeiter Louis Kupfer
nagel eine T Frieda Fleiſcherſtraße 13 Dem Lehrer Otto Dietrich eine
T Erna Schillerſtraße 16 Dem Briefträger Karl Griehl eine T Eliſabeth
Mötzlicherweg 3 Dem Volkſchullehrer Paul S ein S Bruno
Schwetſchkeſtraße 41 Dem Lederzurichter Guſtav Zeug ein S Walther
Weingärten 44

Geſtorben
8 Januar Des Schloſſer Friedrich Theuerjahr S Fritz 9 Bern

ardyſtraße 3 Des Magiſtratsaſſiſtenten Karl Güctler T Frieda 8 J
horſtraße 47 Wittwe Wilhelmine Frömert geb Hartwig 67 J Zwinger

ſtraße 25 Der Maurer Hermann Hunold 54 Feldſtraße 12 Marie
Hammer 17 Klinik Der Bureaudiener Wilhelm Jordan 28 Eliſabeth
Krankenhaus Des Reſtaurateur Paul Reiche S Paul 2 W Scharren
ſtraße 2 Der Privatmann Friedrich Schwenke 72 Paul Riebeck Stift

Des Schauſpieler Konrad Drackle Ehefrau Margarethe geb Mannert
51 Klinik Wilhelmine Drasdo geb Krauſe 51 Klinik Des
Fihypmacher Wilhelm Schinkel Ehefrau Amalie geb Sonnenberger 45

inikZur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

n e e e W Landesmelioration wiederum unterbreitet werden ſobald die beunverſchloſſen gelaſſenen afkammer ſämmtliche Kleidungsſtücke geſtohlen ferti t ſind und irte e e aniteeeeeeaeeeeeee O V Rittererſt von Leipzig hierher gereiſt ſein will ermittelt und die geſtohlenen finanzielle Grun e arge legt t t in erſter o I O
Sachen bei ihm auch vorgefunden Wahrſcheinlich hat man es mit einem Linie in Betracht die Herſtellung eines Großſchifffahrtsweges

Dem Räumungs Ausverkauf sind
ein grosser Posten Damen

Vnterröcke
das Stückhinzugefügt

aus prima Juponstoffen mit breitem Volant

95 Pfg
Geschäftshaus

17
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Cbeste Fabrikate neueste Muster

t ighng feiner Kleider

10 Januar r TM Boegelsaclie

In grosser Aus am zu pilitgsten
empfehlen wir

Strassburger Gänseleber Galantine und Wurst Ia Braunschw

Fette Elbaale Kieler Sprotten und Bücklinge
Süsse saftige Apfelsinen Dtzd 80 Pfg und

5 Pfd Vorzugspreise

Tage frisoh goröstete Kaffees

Pfd 1,60 1,80 2 Pfd 0,90 1,00 8,00

Pottel G
r We e e e eh

Tuslieh frisches Geflügel u Wild u Wildgeflügel
Ia Engl Natives Austern frischen uner prachtvollen Boluga und Ural Caviar

Alle feinen Fleisch und Wuarstwaaren
Fettfliessenden milden Räucherlachs Pfä 4prachtvolle Riesen Neunaugen à 30 u 35 Pte

Mandarinen Almeriatrauben Aepfel Birnen Franz Catharinenpflaumen Pfd von 50 Pfg an bei

Getrocknete Aprikosen Birnen Aepfel Prünellen

von exquisitem Geschmack herrlichem Aroma grösster Ergiebigkeit er dec r

Ia Gacao feine Chocoladen Biscuits
Thee neuester Brnte Pfd 1,80 2

von prächtigem Aroma feinem Geschmack
Prompter Versand nach auswärts

S
h T e e

I t J T Re 91 2 B v ue r 3

Pretgon

Cervelatwurst Pfd 1,30

1

Pf 0,60 2,00

Pfd 50 60 80 1,00
70 3,60 5,50

e
e

Syſtem Keller Patenkinhaber Dr Schramm Co

Alleinige Verahreichung für Halle u Umgebung
durch
das

Pr eise Einzeln 5 Karten 12 Karten
2,25 VI 10 M

Das kohlenſaure Bad
21 Iſei allen Leidenden und Erfriſchungsbedürſtigen warm empfohlen als

vollkommenſter Erſatz der natürlichen Quellen in Kiſſingen Nauhzeim

UlrichstrasseCentral a ch Grosse
Steben Marienbad Franzensbad rc Heilerfolge bei Hyſterie Blutarmuth Herz u Nervenleiden Rheumatismus
Eicht Schwächezuſtänden c

Alle Haustfrauen
kaufen am besten und vortheilhaftesten nur

G arioth s Malzkaffee G
weil derselbe bei Zubereitung nach Gebrauchsanweisung die jedem
Packet beiliegt einen dem Bohnenkaffee täuschend ähnlichen Ge
schmack bat

Marioth s Malzkaſteo ist in allen besseren Handlungen
in Packeten käuflich

C Marioth Co Malzkaffee Fabrik Düsseldork
Vertreter für Halle und VUmgegend

2 Adolf Junge r 30
c n 8 e a eS Große Heil Erfolge erzielen uSnwe nrit
und Aſthmnaleidende etr

Durch Selbſtbehandlung bei Anwendung meiner pat und geſetzl

geſchützten o Heil Apparate W ſind langjährig Leidende welchevorher Alles vergebens angewandt nachweislich in kurzer Zeit ohne
Berufsſtörung dauernd geheilt Auf vielſeitigen Wunſch werde ich am
Freitag u Sonnabend den 12 u 13 Januar er in Halle a
HMoöhtel goldne Kugel von 1 u 6 Uhr Nachm die Apparate
ausftellen u erklären M Steinbrüchk Berlin Blücherſtr 59

i zu verwechſeln mit dem werthloſen Luft Apparat

h ohne Katheder e SSoeben wieder eingetroffen e

Lösl Frühstück Suppen
Gemüse u Kraftsuppen

Bouillon Kapseln

Suppen Würze e àFritz Rnaue Nationaſbontterhalſen GQeistetrases 33

und i a S
bei

empfiehlt

len er ystr Feinfiold W eher sir

Oberhemden

Wohlthätige Erholung bei geiſtiger Wpaunnng und Ueberarbeitung

J Wiederverkäufern
empfehlen alle Sorten

Masken
Pnreyhay/en

in größter Auswahl

Halle Leipzigerſtraße 54
Fernſpr 1081

z naturgetren
gänzl ſchmerz

Reparaturen n Umänderungen

Plomben
Dr chir dent Netz

Geiſtſtr 21 Auf Namen n
America

Carnevals Artikel

O Preisliſten gratis u franco O

Adler Co

l

ne
ſofort Billig
3 ſck zlos obZahnziehen len
Gold Silber Emaille

promovy

21

Echter Alpenkränter
ſowie Harzer Gebirgs

zu haben bei T
S Kühn u ä Sa J

nach Maass unter Garantie für guten Sitz
Glatte Einsätze 3 4 50 5 Mk mit einer Handstickerei 50 5 6 7 Mk

MNormalſiemden

Je formſiomben
Na mnenAnterjaeſen

Anterbeinleider

Seehalügese

Naeſittemden
Aniformlſiemoòen

Aragen
Manseſielken

D
DOerviteurs

Thee

Grosse Ulrichstrasse 18
ervie Geld offerie

J zur Erhal Siebengebirgestung des

Ziehung 29 Januar u folgende Tat T
15000 Geldgewinne zahlbar ohne Abzug

v

Gewlnn z

Gewinn

26,000
Gewinn 10000 10000

250001000015000100004
100001000050 W 15000

20 300001500
13000 104130000

1 Banzes 4 4 und UsteSiebengebirgs Loose e 2 C re
J empf u vers auch unter Nachnahme das General Dedit Bankgesohäft

u Müller Co erMitte
I Telegr Adr Glüoksmüller h c

a 5000à 20001000
500200100300

Damsn Wäsche
in beſter Ausführung nur eigene Fabrikation für

Braufaussfat um gen
offeriren weil keine Ladenſpeſen zu billigen Preiſen

Verkaufslokal J Etage
Masdebproghratze 3W 2 Treppe

zum Zeichnen der Wäſche
zum Signiren von Kiſten Säcken etr

Monogramme Languetten

J Kreuzstichmonogramme
empfiehlt in größter Auswahl

Grosse Ulrichstrasse 1 a
4 an

Lebonsversicherungs A G StettinBezüglich des Vermögens und Verſicherungsbeſtandes größte Aktien
Geſellſchaft Deutſchlands

Fr Gossrau Geiſtſtr 21Jnſpektor
Paul Mussmann Alter Markt 7

Hauptagent

a 2amzg Unterricht
Der 2 Winterkurſus meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über Aeſthetik

der Körperhaltung und Umgangsformen beginnt Mittwoch den 24 Januar
in den Kaisersälen s Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner
Wohnung entgegengenommen Hermann Wipplinger

Tanzlehrer Auguſtaſtraße 11 1 Etage

I Stenotachygrapheou Damen Verein Halle a S
Obiger Verein er öffnet Donnerstag den 11 d Mts in ſeinem Vereinslokal

Hotel Schwarzer Adler Große Steinſtr einen
Vnterrichts Kursus für Damen

in der vereinfachten Seenotachygraphie
Damen die ſich für dieſes leicht erlernbare Syſtem intereſſiren werden hierzu

höflichſt eingeladen Der Kurſus beginnt Abends S Uhr und wird mit einem bez
Vortrag eingeleitet Honvrar incl Lehrmittel Mk 3

Beutſcher Eunmenthaer
hervorragend feiner großgelochter

Schweizerlkääse à Pfd 72 Pfg
Wohlschmeckendes Schweine Schmalz

a Pfd 42 Pfg

P H Krause
Seſprigee mee 25

Alter Markt 18 4
Gr Steinſtraße 42
Gr Ulrichſtraße 37
Steinweg 24Zenſleſtone 40
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